
   
 
Protokoll der 22. Generalversammlung vom 29. September 2021 
 
Die Versammlung fand virtuell über ZOOM statt. 
 
18.00 Uhr – 19.15 Uhr 
 
1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler 
 
Sarah Knüsel begrüsst die Verbandsmitglieder zur diesjährigen Generalversammlung. 
 
Gemäss Anwesenheitsliste in ZOOM sind an der diesjährigen Generalversammlung zu Beginn 35 
Verbandsmitglieder online anwesend. Als Stimmenzähler amtet Christian Joss seitens der Geschäftsleitung. Die 
Traktandenliste wird einstimmig abgenommen. 
 
Frau Regierungsrätin und Bildungsdirektorin Dr. Silvia Steiner richtet sich mit einer Videobotschaft an die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Generalversammlung. Ebenfalls hat Christian Hugi, Präsident des Zürcher 
Lehrerinnen-und Lehrerverbands (ZLV), eine Videobotschaft vorbereitet. 
Theo Meier, Vizepräsident des Verbandes der Zürcher Schulpräsidien (VZS), Thomas Minder, Präsident des 
Verbands der Schulleiterinnen und Schulleiter Schweiz (VSLCH) sowie Niels Anderegg, Pädagogische Hochschule 
Zürich (PHZH) richten ihre Grussworte direkt an die Teilnehmenden. 
 
2.  Genehmigung des Protokolls der 21. Generalversammlung 2020 
 
Die Versammlung verzichtet auf die Verlesung des Protokolls, das im Vorfeld der Generalversammlung 
elektronisch eingesehen werden konnte. Das Protokoll wird einstimmig und mit Dank an den Verfasser Moritz Stutz 
abgenommen. 
 
3. Abnahme des Rechenschaftsberichts des Vorstands 
 
Der Rechenschaftsbericht wurde im Vorfeld der Generalversammlung versandt. Die Präsidentin Sarah Knüsel 
erläutert die Schwerpunkte der Arbeit des letzten Verbandsjahres, wobei die Pandemie wieder einen sehr grossen 
Anteil der Verbandsarbeit einnahm. Zusätzlich erwähnt sie folgende Punkte: 

 
• Arbeitszeit der Schulleitenden 
• Projekt Leaders in Exchange 
• Aus- und Weiterbildung 
• Klausur im April 2021 
• Revision Mitarbeiterbeurteilung (MAG) und Mitarbeitergespräch (MAG) 
• Zusammenarbeit in der Geschäftsleitung 

 
Kathrin Steffen, Vizepräsidentin, lässt über den Rechenschaftsbericht abstimmen. Der Rechenschaftsbericht wird 
einstimmig genehmigt und die Arbeit der Präsidentin verdankt. 
 
4. Genehmigung der Jahresrechnung 19/20, Revisorenbericht 
 
Moritz Stutz präsentiert im Auftrag der Geschäftsleitung die Jahresrechnung des Geschäftsjahres 2020/2021. 
Diese wurde per 31. Juli 2021 abgeschlossen und weist einen Verlust von CHF 40 064.85 aus. Das Eigenkapital 
beträgt neu CHF 55‘688.04. 
 
Moritz Stutz erläutert einzelne Punkte aus der Jahresrechnung. Leider hat sich die Pandemie auch in der 
Jahresrechnung niedergeschlagen. Durch die nach wie vor angespannte Situation durch die ganze Pandemie war 
der Verband aktiver. Dies bringt generell höhere Kosten bei der Geschäftsstelle und der Geschäftsleitung mit sich, 



   
 
da mehr Sitzungen durchgeführt wurden. Durch die nicht durchführbaren Weiterbildungsveranstaltungen fehlen 
Einnahmen von rund Fr. 28’000.–. Die Revisorin und der Revisor haben die Jahresrechnung geprüft und empfehlen 
den Mitgliedern, die Jahresrechnung wie vorliegend zu genehmigen.  
 
Die Jahresrechnung 2020/2021 wird von der Generalversammlung einstimmig genehmigt. 
 
5. Budget 2020/2021 
 
Moritz Stutz stellt das Budget 21/22 vor. Es rechnet mit einem Verlust von CHF 29’000.–. 
 
Das Mitglied Peter Gerber beantragt der Generalversammlung, sämtliche Mitgliederbeiträge um Fr. 20.– 
anzuheben. Er begründet seinen Antrag damit, dass mit diesem Zusatz die Verbandsrechnung entlastet werden 
könne und dieser zusätzliche Betrag keine grosse Änderung des bestehenden Mitgliederbeitrages ausmache.  
 
Die Generalversammlung beschliesst mit 30 Stimmen gegenüber 5 Gegenstimmen, dass der Antrag der 
Generalversammlung unterbreitet wird. In der Folge stimmt die Generalversammlung dem Antrag von Peter Gerber 
mit 27 Stimmen und 8 Gegenstimmen zu.  

 
Die Geschäftsleitung beantragt anschliessend der Generalversammlung die Zustimmung zu folgenden Punkten 
betreffend Budget des Vereinsjahres 2021/2022: 
 

1. Das Budget des Verbandsjahres 21/22 schliesst bei geplanten Ausgaben von CHF 259'000.– und 
Einnahmen von CHF 240’000.– mit einem Verlust von CHF 19’000.–. 
 

2. Die Mitgliederbeiträge werden wie folgt festgesetzt: 
a. Aktivmitglieder: SL-Pensum 35% bis 100%: CHF 470.00 
b. Aktivmitglieder: SL-Pensum kleiner als 35%: CHF 290.00 
c. Passivmitglieder: CHF 65.00 
 

3. Die Kompetenzsumme der Geschäftsleitung beträgt CHF 5’000.– (unverändert). 
 
Das aktualisierte Budget 21/22 (inkl. Mitgliederbeiträge und Kompetenzsumme) wird mit 32 Stimmen und 3 
Gegenstimmen genehmigt. 
 
6. Statutenänderung 
 
Die Geschäftsleitung beantragt der Generalversammlung zwei Statutenänderungen. Sie betreffen den Austritt 
sowie die Schaffung von Fachsektionen. 
 
Austritt 

Art. 7 Der Austritt kann jederzeit durch schriftliche Mitteilung an die Geschäftsleitung erfolgen. Es erfolgt keine 
Rückzahlung bereits bezahlter Mitgliederbeiträge. 
 
Fachsektionen 

Art. 9 Die Organe des Verbands sind: 
 
(…) 

f. Fachsektionen 

Art. 20 Die Fachsektionen können für spezifische Leitungsfunktionen gebildet werden. Die Geschäftsleitung legt 
die Ziele von Fachsektionen fest und erlässt deren Geschäftsreglement. 



   
 
Art. 21 Fachsektionen werden durch ein eigenes Leitungsgremium geführt, welches aus mindestens 3 
Mitglieder besteht. Der Vorsitz obliegt einem Mitglied der Geschäftsleitung. 

Art. 22 Die Budgets sind der Geschäftsleitung zur Genehmigung zuhanden der Mitgliederversammlung zu 
unterbreiten.  

Art. 23 Die administrativen Arbeiten werden durch die Geschäftsstelle sowie die Geschäftsführung begleitet 
bzw. erledigt.  

Die Generalversammlung stimmt den beiden Änderungen einstimmig zu.  
 
7. Wahl der Geschäftsleitung 
 
Ein weiteres Mitglied soll die Geschäftsleitung ergänzen. Rafael Schaffhuser und Daniel Lüchinger stellen sich der 
Generalversammlung kurz vor. Gemäss Statuten ist nur eine Person zusätzlich in die Geschäftsleitung wählbar. 
Rafael Schaffhuser stellt sich zur Wahl. Daniel Lüchinger wird als Beisitzer an den Sitzungen der Geschäftsleitung 
teilnehmen. 
 
In der Folge wird Rafael Schaffhuser einstimmig in die Geschäftsleitung gewählt. 
 
Alle bisherigen Mitglieder der Geschäftsleitung stellen sich zur Wiederwahl: 
 

• Sandra Altermatt 
• Sarah Knüsel 
• Karin Maeder-Zuberbühler 
• Christian Joss 
• Caspar Salgo 
• Kathrin Steffen 
• Sabine Ziegler-Spahn 
• Moria Zürrer 
 

Sie werden einstimmig bestätigt. 
 
Kathrin Steffen tritt als Vizepräsidentin zurück. Sabine Ziegler-Spahn und Karin Maeder-Zuberbühler bilden das 
neue Co-Vizepräsidium. 
 
8. Wahl des Präsidiums 
 
Kathrin Steffen, Vizepräsidentin, würdigt die Arbeiten von Sarah und bedankt sich im Namen der 
Verbandsmitglieder für die Führung des Verbandes im vergangenen Verbandsjahr. 

 
Sarah Knüsel stellt sich ein weiteres Jahr als Präsidentin zur Verfügung. Sie wird einstimmig wiedergewählt und 
verdankt die Arbeit von Kathrin Steffen als Vizepräsidentin. 
 
9. Wahl der RevisorInnen und der Delegierten 
 
Als Delegierte des VSLZH stellen sich Peter Gerber, Sarah Knüsel, Franziska Burgener, Simone Kramer, Kathrin 
Steffen und Jacqueline Hunn wieder zur Verfügung. Sie werden einstimmig bestätigt.  
 
Philippe Meier, bisheriger Revisor und die bisherige Revisorin Andrea Zemp, Schulleiterin der Schule 
Robenhausen/Wetzikon, werden ebenfalls einstimmig für ein weiteres Jahr gewählt.  
 
10. Behandlung eingereichter Anträge 



   
 
 
Für die diesjährige Generalversammlung sind keine Anträge eingegangen. 
 
11. Verschiedenes 
 

• Der VSLZH bietet weiterhin ein breites Angebot an Weiterbildungen an. 
• Moria Zürrer stellt das Angebot von Leaders in Exchange vor. 

 
12. Abschluss 
 
Es werden keine Einwände gegen die Versammlungsführung erhoben. Sarah Knüsel dankt allen Beteiligten für die 
Teilnahme an der diesjährigen virtuellen Generalversammlung und schliesst die Versammlung um 19.15 Uhr und 
leitet zum Flip-Chart-Kurs von Sandra Altermatt über. 
 
Ende  
 
Der Protokollführer 
 

 
 
Moritz Stutz 
Geschäftsführung VSLZH 


